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Die (Arbeits-)
Welt ist für
Männer
gemacht. 
Und das Budget auch. 





Oder 
doch nicht?



Frauen bekommen 1/3 weniger Gehalt 







Möglichst ähnliche Frau und Mann?

-18,4%
Stundenlohnbasis







Gender Pay Gap (Eurostat)
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Österreich:  18,4 %
EU-Schnitt: 12,7 %

Österreich
weit über EU-
Schnitt





Frauen
arbeiten halt
nur Teilzeit!













  



MULTIPLE
GENDER GAPS



Öffentliche
Dienstleistungen sind
das Vermögen der
Frauen.



Der Staatshaushalt ist nicht
geschlechtsneutral. 
Wofür Steuergeld
eingesetzt wird, beeinflusst
das Leben von Männern
wie Frauen unterschiedlich.



Männer Frauen

Männer
59%

Frauen
41%

Entlastung durch Abschaffung
der kalten Progression













Zwei Drittel der
Mindestpensionsbezieher:innen sind

weiblich.









Männer Frauen

Frauen
57%

Männer
43%

Anpassung der Sozialleistungen
an die Teuerung



Für wen wird Geld
ausgegeben? 







Und in Zukunft?





Sparpolitik geht zu
Lasten der Frauen



Direkt. Denn Frauen sind.. 

stärker auf öffentliche Dienste und Sozialversiche-
rungstransfers angewiesen sind
vom Jobabbau im öffentlichen Sektor und
von Lohn- oder Pensionskürzungen härter getroffen



wenn staatliche (soziale) Dienstleistungen gekürzt
werden -  bei Betreuungs-, Pflege- oder Bildung
unbezahlte Arbeit nimmt vor allem für Frauen zu um
Kürzung oder Teuerung aufzufangen
schränkt Zeit für Erwerbsarbeit weiter ein

Indirekt: Denn Frauen füllen die Lücken





Dankeschön. 








